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1 Allqemelne und met läutefungen zur Slatistlk der Zahlungsschwierigkelten

1.1 Gegenstand der Statistik
Im Rahmen der Statistik der Konkurs- und Ver-
glelchsverfahren werden dle gerichtlichen In-
solvenzverfahren ermittelt. Die Amtsgerlchte
(= Konkursgerichte) melden dle Verfahren mit
elnheitlichen Erhebungsbogen an die Statlsti-
schen Landesämter. Erfaßt werden die beantrag-
ten Konkurs- und dle eröffneten Verglelchs-
verfahren.
Bel den Konkursverfahren erfolgt die Meldung
durch die Amtsgerlchte, sobald das Verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzw. die Er-
öffnung mangels einer die Kosten des.Verfah-
rens deckenden Masse abgelehnt wurde. Die
Verglei-chsverfahren werden nur erfaßt, sofern
aufgrund des Antrags das Verfahren durch das
Amtsgerlcht eröffnet wird.

Dle finanziellen Ergebnisse der fnsolvenzver-
fahren werden nur fl,lr dle eröffneten Konkurs-
und Verglelchsverfahren ermlttelt- Bei einem
Teil der eröffneten Konkursverfahren stelLt
sich dabei Im Laufe des Verfahrens regelmäßig
heraus, daß keine Masse vorhanden lst. Filr
diese masselosen Konkurse wlrd das finanziel-
Ie Ergebnis erfaßt. Dle Meldung über das fi-
nanzielle Ergebnis muß das zuständige Antsge-
rlcht spätestens drei Monate nach dem ersten
Prüfungstermin abgeben. Da das Verfahren bis
zu diesem Zeitpunkt melst noch nicht abgewik-
keLt lst, handelt es sich in der Regel um

vorläufige Ergebnlsse. Dle Meldung über das
finanzielle Ergebnis eines gerlchtllchen Ver-
gleichsverfahrens ist nach Eintritt der
Rechtskraft des Beschlusses ilber dle Beendl-
gung des Verglelchsverfahrens von den Amts-
gerlchten abzugeben.

1.2 Rechtsqrundlasen

Dle Statistlk der Konkurs- und Verglelchsver-
fahren wurde durch elne Bestimmung des dama-
ligen Bundesrats ab dem Jahr 1895 zentral
durch das Kaiserliche Statistische Amt (spä-
ter durch das Statistische Relchsamt) durch-
gefilhrt. t{ährend des Zwelten weltkriegs ruhte
dle Statistik. Nach dem Krieg hrurde lm Jahr
1949 die statlstlk aufgrund von Anordnungen
der meisten Landesjustizminlsterien nach den
alten Richtlinien, jedoch dezentral, durch die
Statistischen Landesämter wieder aufgenonunen.
fn Berlln (West) erfolgte dle Wiederetnfilh-

rung im Jahr 1951 und im Saarland schließlich
im Jahr 1957. Dle Landesergebnisse der Statl-
stischen Landesämter werden vom Statlstlschen
Bundesamt zum Bundesergebnis zusammenge-
stel1t.

1.3 Erhebungq4elhoqe

Die Erhebung der Statistlk der Konkurs- und
Verglelchsverfahren erfolgt nach bundeseln-
heltlichen Rlchtllnien. DIe Erhebungsformu-
lare werden von den Berlchtsstellen (Amtsge-
rlchten) ausgefüI1t und an dle Statistlschen
Landesämter gesandt. Dle Landestimter bereiten
das Materlal auf und senden das Landeaergeb-
nis an das Statlstlsche Bundesamt weiter. Die
Aufbereltung erfolgt elnheltlich in der Glie-
derung nach $Iirtschaftszwelgen, Rechtsformen
der Gemeinschuldner, der Höhe der voraus-
slchtllch geltend gemachten Forderungen sowie
nach dem Alter der lnsolventen Unternehmen.

Die finanziellen Ergebnisse der Konkurs- und
verglelchsverfahren werden jährlich aufberei-
tet. Da slch dle Abwicklung der eröffneten
Konkurs- und verglelchsverfahren über einen
Iängeren zeitraum erstreckt, werden dlejeni-
gen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bis zum
31.12. des auf das Eröffnungsjahr folgenden
Jahres vorllegt. Dle Erfassungsquote bewegt
sich lm langjährlgen Durchschnltt zwlschen
85 und 90 t der eröffneten Verfahren.

1.4 Veröffentllchungen
Das Statlstische Bundesamt veröffentllcht
monat-Ilche Insolvenzzahlen lm "Statlstischen
wochendlenst", ln "l{irtschaft und Statlstlk",
sowle ln der Fachserle 2 Relhe 4.1 "Inso1-
venzverfahren". Außerdem werden Jahresergeb-
nisse lm Statlstlschen Jahrbuch dargestellt.

Dle finanziellen Ergebnlsse werden einmal
jährlich ln der Fachserie 2 Re1he 4.2 "Einan-
zielle Abwlcklung der Insolvenzverfahren" so-
wie in "Wirtschaft und Statistik" und im
Statlstlschen Jahrbuch veröffent1lcht.
1 . 5 Begrlffsabgrenzung
Insolvenzverfahren = beantragte Konkursver-
fahren und eröffnete vergleichsverfahren zu-
sarlmen, abztlglich Anschlußkonkurse.

Anschlußkonkurse = beantragte Konkursverfah-
ren, die als eröffnete Vergleichsverfahren
berelts statlstlsch erfaßt wurden.
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2.1 Konkurs- und Vergleichsverfahren

Im November 1986 wurden von den Amtsgerichten
1 436 Insolvenzen gemeldet. ltaßgeblich für die
zunahme um 4,1 t gegenüber November 1985 ist
die um 14rB t höhere ZahI an Insolvenzen von
natürlichen Personen und Organisationen ohne
Erwerbszweck sowie Nachlaßkonkursen ( zusammen
442 FäIIe), während bei den Unternehmensin-
solvenzen 1 FalI ueniger gezähIt wurde.

Von den insgesamt 994 Unternehmensinsolvenzen
im November 1986 entfielen auf das Verarbei-
tende cewerbe 173 Fälle (+ 8,1 I gegenüber
November 1985), auf Handelsunternehmen 252
FäIIe (+ 4,4 t l, auf Bauunternehmen 207 FäIIe
(- 4,2 S)

und auf Dienstleistungsunternehmen 283 FäIle
(- 5,0 t). Von allen insolventen Unternehmen
waren 152 (+ 1 1,8 t) in die Hand$rerksrolle
e ing etrag en .

Von den nachgewiesenen Konkursverfahren wurden
303 eröffnet, I 132 mußten nangels Masse abge-
lehnt werden. Vier Vergleichsverfahren wurden
eröffnet, wobei in 3 FäIlen ein Anschlußkon-
kursverfahren eingeleitet rrurde. Für den Zeit-
raum Januar bis November 1986 wurden bisher
17 340 Insolvenzen, darunter 12 439 von Unter-
nehmen, festgestellt. Gegenüber dem ent-
sprechenden Zeitraum des Jahres 1985 hat die
Gesamtzahl um 0,5 t zugenommen, während sich
die Unternehmensinsolvenzen um 0,2 t ver-
ringert haben.

2 Zahlung sschwieriqkeiten im November 1986

In solvenzübersicht

231

761

2

994

303

132

4

3

435

+ 3,4

+ 4,7

- 42,9
+ 200,0

+ ,lrl

_ 2,9

+ 1,1

- 20,0
+ 100,0

_ 0,1

3 753

13 537

71

31

17 340

- 4,1

+ 2r0

- 28,3

' 6'1

+ 0,5

2 920

9 482

65

29

12 439

5,5

1,8

27,5
9r4

0,2

Januar - Novernber 1986

Veränder ung
gegenüber

den vorjahr
int

Außerdem i{urden im November 1986 148 592
Schecks, vor allem wegen unzureichender oder
fehlender Deckung, von den Landeszentralbanken
und Kreditinstituten sorrie den postgiro- und
Postsparkassenämtern nicht eingelöst. Der htert
dieser Schecks belief sich zusammen auf
416 Mi11. DM (November 1985: 171 134 Schecks
über 379 MiIl. Dt{). Der Durchschnittsbetrag
je nicht eingelösten Scheck betrug im November
1986 2 800 DM gegenüber 2 215 Dt4 im November
des Vorjahres.

Ar.t
der

Insolvenzen

Eröffnete Konkurs-
ver fahr en

+ nangels Masse
abgelehnte l(onkurse

+ eröffnete Vergleichs-
ver fahren

- Anschlußkonkurae .......
= INSOLVENZEN

+

4

2.2 Wechselproteste und nicht eingelöste
Schecks

Im November 1986 wurden 9 056 Wechsel mit
einem Betrag von 76 Mill. DM zu Protest gege-
ben (November 1985: 11 255 Wechsel über
90 MilI. DM). Für November 1986 täßt sich da-
raus ein Durchschnittsbetrag von 8 392 DM je
Wechselprotest errechnen gegenüber 7 996 DM

im November des Vorjahres.

ltovember 1986

ins-
geEant

ins-
geaant

Ver änder ung
gegentiber

de& vorjahr
in$

dar unter
UnCernehtren
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3 Zusammenfassende Übersichten
3.1 Beantragte Ronkura- und eröffnete Vergleichsverfahren nach itirtechaftsbereichen

NovenbeE 1985

NuEter
der

wz 1979
Wirtschaftsbere iche

Verarbeitenles Gererbe. .

Baugewerbe

Hanilel .

DIenBtIe lstunsei . . . . . . .

veränderl[rg
gegenllber

deD Vorjahr

2

3

I
7

0,1,5
u.6
o/7

123

r57

r95
228

173

207

262
2St

+ 8rl
- lr2
+ {r{
- 5r0

50

50

66

55

17t
207

261

293

58

992

4't 3

/0 35

69

994

t42
{36

- lr{
- 0rl
+ l4rB
+ tlrl

I

I
I

t

4

I

2

1

3

tbrige Unternehoen .....
Unternehnen lnage8@lt ..
thrlge Gemelnschuldnerl )

Insgessnt

10

231

72

303

58

761

t71
112

l) Naturliche Peraonen, Nachläsae undl 8on8tlge Geßeinschuldner.

3.2 Beantragte Konkursverfahren nach Höhe der voraussichtlichen Forderungen*)

Beantragte Nonkurgverfahren eröffnete
Ver-

glelch6-
verfahren

Insolvenzeneröffnete
verfahren

nangele
ItlaEae

abselehnt
zuEtmDen

darunter
Anschluß-
konkuree

ilanuar - tlovenber 1986

unter 100 000 ......
100 000 - 1 Milr. ......
1 !,1111. undl nehr
unbekannt

r) Eröffnete und mangel8 Maese a§elehnte RonkurBe ein8chl. Anachlußkonkulse.

3. 3 ViertelJährliche Insolvenzzahlen

{6rl
36 12

10,0

7r7

591

{89
181

113

43,0
15,6
13,2
812

13 ,3
37.9
11,0
7r8

Elordlerungen von ...
bie unter ...

Jahr

551

519

l{tl
111

7 t9l
6 55s

1 897

1 3iltl

drrunter Unternehmenalnaolvenzen

Jahr
{.

AnzahI

r 978

1979

r 980

1 981

I 982

I 983

I 984

r 985

1 985

I 722

I 319

9 l'10
ll 653

r5 876

16 1l{
t6 750

r8 875

2 398

2 145

2 282

2 748

3 700

{ 288

4 306

4 811

't 818

2 186

1 999

2 161

2 605

3 761

{ 055

4 089

4 566

I 69?

2 079

2 112

2 to9
2 969

3 9a3

3 803

{ r57

4 837t
| 737

2 059

2 021

2 388

3 33r

a 471

3 957

{ 208

4 662

5 949

5 483

5 3r5
I t9{

ll 915

11 845

12 0r8
13 525

r 551

1 172

r 561

r 935

2 838

3 231

3 08{
3 435

3 ,197

1 51 I

1 290

1 177

r 840

2 817

3 00s

2 9tl2t
3 348

3 tl3{

1 r32
1 t27
I 598

2 174

2 556

2 762

2 943
3 526r

3 368

I 345

1 294

1 679

2 544

3 383

2 817

3 0{9
3 315

1979

1 980

r 981

l 982

l 983

l 98{
1 985

r 986

- t,6
+ 9,9
+ 2715
+ 3612
+ l 15

+ 4.0
+ 1216

- 8,9
+ 1.1
+ 20rl
+ 3l15
+ l5r9
+ ortl
+ 11r7
+ 0r1

- 8,6
+ 8rl
+ 2O.5
+ 44rl
+ 8rl
+ 0,6
+ 11,7
+ 2r9

+ 1,6
+ 9r3
+ 2816

+ 3218

- 3r5
+ 9r3
+ 15,{r
- 2r1

- 7r7
+ l8r0
+ 3915

+ 3412

- l115
+ 5r3
+ 10r8

- 7,8
+ 75.2
+ 3lr5
+ 4013

- 016

+ l 15

+ 13r{

- l t,tl
+ 5r0
+ 2l ,o
+ {515
+ 1318
_ llr5
+ ll,4
+ lrg

- lar5
+ 1lr5
+ 2116

+ 5lr2
+ 5r9

- 2.lt
+ 13,8
+ 2.6

- 0r3
+ 12.0
+ 36,0
+ 31r{
- 3r3
+ 615

+ I9,8r
- lr5

- 3r8
+ 2918
+ 5115

+ 33r0

- 15rB
+ 711

+ 818

verärderung gegenllber den ent8Prechenden zeltraun deB vorjahrea in t

tbvember 1985

An AnzahlI
lbvernber 1986

Anzahl I

Inaolvenzen lnEgesa[t

2 341 2 3
Jahr I
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3 Zusammenfassende Übersichten
3.4 Entwicklung der Insolvenzen

1986 Januar
Februar
NliÄrz ..
Apr il
Mal .
Juni
JuIi . ....
August ...
September
Oktober ..
!,bvember .

1985 Novenber
Dezember

JahE
lbnat

1 371
1 608

108'l
1 239

532
544
722

I r54
1 211
r 365

r60
241
270

675
483
237

297
175
572

1 295
1 132

l5 875
l6 114
r6 750
18 875

1 380
1 514

991
I 158

I 543
1 550
1 725

I 098
1 115
1 266

I 540
1 523
153't

1 087
1 125
1 214

Darunter Unternehmen

331
298

94
73
87

100
142
r35

86
97

753
866

798
900
921

Nicht eingelöate schecks

Jahr
!6nat Inaol-

ven-
zen 1)

1 950
r 970
1 978
1979
1 980
1 981
1 982
1 983
1 984
1 985

2 689
3 943
I 639
I 253
9 059

l1 580
15 807
15 999
15 698
18 80tl

1

6
6
5
I

r1
12
12
l4

343
324
r04
8l
94

107
152
145
9l

r 05

958
201
722
319
140
653

947
862
411
047
539
418
764
252
826
512

2
4
6
5
7
I
9
8
9

706
337
833

804
854r
694

56s
392

9

2
2
5
5
5
I
1

1

1

3

620
99{
299
851
453
972
656
853
954
180

098
478
875
423
241
427
849
734
950
560

2 358
2 716
5 949
5 483
5 315
I 494

ll 915
r 1 845
l2 018
13 625

7
6

5
6

9
8
3

8lt
844
978

9
3
I
I
4
3

7
{

527
950
402
509
800
4l t
266
321
204
179

307
928
023
282
054
152
496
295
85s
993

995
I 164

I 107r
1 121
1 269

094
125
215

237
045
085

r r46
994

53
52
63

648
435

2

3

580
484
s73

950
814
83{

1 652
1 435

1 142
992

859
761

232
045
084

1) Konkurs- und Vergleichaverfahren zusammen ohne
Anschlußkonkurse, denen ein eröffneteE Vergleich6-
verfahren vorausgegangen iat.

3.5 Wechselproteste und nicht eingelöste Schecks*)

196 0
1 970
'1978

I 979
l9 80
1981
1982
r 983
r98{
I 985

455
254
145
r40
148
169
189
162
r53
152

708
729
420
580
562
r30
224
979
929
545

308
634
707
851
967
279
532
511
295
412

561
489
829

582 535
976 771

r 443 054
I 511 7tl8
1 701 927
2 136 932
2 425 173
2 281 775
2 206 936
2 291 095

Bchn iEts-
betrag je

Scheck

2 2O3t
2 OTOr
2 454r

053
505
562
096
271
413
255

1985 November
Dezember

1985 Januar ...
Februar ..
lr;ärz ... . .

April .
Mai ...
Juni ..
Juli .....
August ...
September

rr 255
1l 678

90
100

7
I

8
I
9

9
I
9

l7t 134
163 575

2 215
2 464

10 927
l0 080
|t 150

100
98

'10 I

9 152
9 722
9 058

427
403r
347

2 153
2 278r
2 135r

13 094
l2 114
ll 187

114
101
110

201 l04r
r 63 754
173 987

995
563

379
403

4tt 3
3 39r
427r

Oktober ... ..
l,lovember . .. .

195
155
r70
190
14e

394r
3tl5r
353

397
416

2 086
2 800

110
88r
97

11 220
9 928

10 005

198 321
r75 909
162 5408

505
s21
806

292
592

05r
87r

0
0

2
2
2 705

10 85'l
9 056

105
76 I

*) Bei Landeszentralbanken und Kreditinstituten (einechl
Teilzahlungskreditinstltuten) ln Bundeegeblet. Ab De-
zember 1980 rrerden zuaätzlich die von den poatgiro-
und Postsparkaasenämtern nicht eingelösten Schecks
nachgewiesen. Von den Kreditgenoaaenachaften melde-
ten bis November 1973 nur diejenlgen Institute, deren

Bilanzsunune sich am 31.12.1967 auf 5 MiIl. DM und
mehr belief. Ab Dezember 1973 gErden nur rDch die
Angaben von denjenigen KreditgenossenEchaften nach-
gewieeen, deren BilanzsEnme am 31.12.1972 1O MiII.
DM und nehr betrug Eowie von solchen, die bis dahlnberichtspflichtig waren.

Quelle: Deutsche Bunde6bank, Frankfurt a.M.

InEgesant
Nonkur Bver fahr en Ronkur ever fahr en

ine-
geaamt

darunEer
mangela

Masse
abqelehnt

gle iche-
Ver-

ver-
fahren

InsoI-
ven-

zen 1)
ins-

gesamt

darunter
mangele

l4asae
abqelehnt

Ver-
gleichB-

ver-
fahr en

WechselproteBte

FäIIe BeErag

Durch-
schn ittE-
betrag je
wechsel

FäIIe Betrag

Anzahl MilI. DM DM Anzahl MilI. DM
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6a E9
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39 63

376 5t3
-1

296

9l
90

65
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2

a3r

2

l5a

77

994

274

a9

r09

5t3

I

t

6

aa?

25.
7

r70

a

a

r a36
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